
Ulis Newsletter zur Corona-Krise vom 09.04.2020 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

seht ihr das auch so? Da hat der Autobauer Porsche in großem Stil für seine Mitarbeiter 
angesichts der massiven Produktionseinschränkungen Kurzarbeitergeld beantragt. Das 
Unternehmen nimmt damit staatliche Unterstützung in erheblichem Umfang in Anspruch. 
Gleichzeitig kündigt Porsche eine üppige Prämienzahlung an seine Mitarbeiter an. 9700 Euro 
pro Kopf. Ich habe nichts dagegen, wenn Unternehmen wie Porsche die Leistung ihrer 
Mitarbeiter honorieren. Aber einerseits staatliche Hilfen beanspruchen, andererseits hohe 
Gewinne als Anlass für üppige Prämienzahlungen zu nehmen (von den Dividenden der 
Aktionäre ganz zu schweigen), das ist jetzt sicher nicht das richtige Signal in der Krise. In der 
Öffentlichkeit hat das zu verständlichen Irritationen geführt. Ich hoffe, dass der Landtag von 
Baden-Württemberg in der Frage der Diäten nicht für Irritationen sorgt. Jedenfalls ist es für 
uns Grüne eine Selbstverständlichkeit, dass in diesem Jahr eine Anpassung der Diäten 
unterbleiben muss. Ich bin gespannt, wie die anderen Fraktionen auf diesen Vorschlag 
reagieren.  

Ansonsten präsentieren wir euch aus unserer Sicht wesentliche Nachrichten des heutigen 
Tages. Mein Team hat heute sogar noch ein „Ostern Spezial“ zusammengestellt, das ihr im 
Anhang findet. Herzlichen Dank dafür! Und wir haben vor, euch auch an den nächsten 
Ostertagen wie schon inzwischen schon gewohnt zu beliefern. Habt ihr bitte trotz aller 
widrigen Umstände einige angenehme Tage! 

Herzliche grüne Grüße, Uli 

 

Entwicklung der Fallzahlen am 09.04.2020 

Zeitraum: 10 bis 16 Uhr 

Bundesrepublik: 108.202 Fälle insgesamt (Zunahme um 4.974). 2.107 Todesfälle. (Quelle: 
RKI) 

Baden-Württemberg: 22.298 Fälle insgesamt (Zunahme um 808).  564 Todesfälle. Genesen 
insgesamt: 8.482 (Quelle: Sozialministerium) 

Rhein-Neckar-Kreis: 753 Fälle insgesamt (Zunahme um 8). 17 Todesfälle. Genesen 
insgesamt: 454. Situation in den Gemeinden: siehe Anhang. (Quelle: Gesundheitsamt RNK) 

 

Wichtige Nachrichten aus aller Welt 

Unsinnige Studie über den Verbreitungsweg des Coronavirus aus den USA 
Die Stadt New York und der gleichnamige Bundesstaat sind in den USA besonders heftig von 
der Corona-Pandemie getroffen. Zwei Studien kamen nun zum Ergebnis, dass hauptsächlich 



Reisende aus Europa das Coronavirus in den Großraum der US-Metropole New York 
gebracht. Lass es mich ganz deutlich sagen: Ein Virus kennt weder Ländergrenzen noch 
Nationalitäten. Der Mehrwert einer solchen Erkenntnis erschließt sich mir deshalb nicht. 
https://www.sueddeutsche.de/politik/coronavirus-weltweit-aktuell-1.4830581 

 

 

Wichtige Nachrichten aus der Bundesrepublik 

Erste Zwischenergebnisse der Heinsberg-Studie 
Wie breitet sich das Virus aus und wie gefährlich ist es? Aus dem besonders betroffenen 
NRW-Kreis Heinsberg liegen erste Zwischenergebnisse einer Studie vor. Die Zahlen der 
repräsentativen Studie sprechen laut den Forschern dafür, dass der Lockdown die richtige 
Entscheidung war, um die Zahl der Infektionen einzudämmen. Es wird außerdem dargelegt, 
dass wahrscheinlich 15 Prozent der dortigen Bevölkerung eine Infektion mit dem Virus 
bereits durchgemacht haben und nun immun sind. Anhand der bereits verfügbaren Tests 
war dieser Wert bisher nur auf fünf Prozent geschätzt worden. Die Ergebnisse der Studie 
scheinen außerdem darauf hin zu deuten, dass Abstände und Mundschutze eine effektive 
Vorsorge der Bevölkerung sein könnten.  
https://www.spiegel.de/wissenschaft/medizin/corona-in-heinsberg-jeder-siebte-koennte-
immun-sein-a-14bd9e0e-0c7e-4775-a8b0-1611ececd870 
https://www.sueddeutsche.de/wissen/wissenschaft-goettingen-dunkelziffer-forscher-
schaetzen-schon-460-000-corona-faelle-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200408-99-
640104 

 

Schon 80.000 Anträge auf Notfall-Kinderzuschlag wegen Corona-Krise 
Der Zuschlag dient zur Unterstützung von Eltern in der Corona-Krise. Ihn bekommen 
Familien mit niedrigem Einkommen, das nur knapp über Hartz-IV-Niveau liegt. Abhängig von 
der Bedürftigkeit gibt es maximal 185 Euro pro Kind und Monat. Der Betrag wird monatlich 
gemeinsam mit dem Kindergeld überwiesen. Fast 80.000 Anträge auf die Leistung sind bisher 
eingegangen. 

https://www.deutschlandfunk.de/covid-19-schon-80-000-antraege-auf-notfall-
kinderzuschlag.1939.de.html?drn:news_id=1119119 

https://www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/notfall-kiz 

 

Wichtige Nachrichten aus Baden-Württemberg 

Landes- und Bundeshilfe ab sofort verzahnt  
Ab heute sind die Corona-Soforthilfen des Bundes in das Landesprogramm integriert. 
Wichtig: In Baden-Württemberg können Solo-Selbstständige, Künstler*innen und 
Kleinunternehmer*innen weiterhin die Kosten des privaten Lebensunterhalts in Höhe von 



1.180 Euro pro Monat geltend machen. Es gilt also nicht wie im Bundesprogramm der 
Verweis auf die Grundsicherung/Hartz IV. Damit unterstützen wir alle, die sich selbst etwas 
aufgebaut haben und unser wirtschaftliches, soziales und kulturelles Leben wesentlich 
prägen. 

Bereits eingereichte Anträge werden weiterhin bearbeitet. 

Die neuen Antragsformulare und weitere Informationen gibt es hier: https://wm.baden-
wuerttemberg.de/soforthilfe-corona  

 

Grüne Landtagsfraktion befürworten Diäten-Nullrunde 
Zusammenhalt ist das Gebot der Stunde. In dieser schweren Krise wird den Menschen viel 
abverlangt. Gleichzeitig erleben wir bewundernswerte Solidarität und viel Verständnis von 
allen Seiten. Es versteht sich von selbst, dass auch wir Politikerinnen und Politiker uns 
solidarisch zeigen und auf die automatische Erhöhung der Bezüge verzichten. Das Thema 
steht auf der Tagesordnung unserer Fraktionssitzung am kommenden Dienstag. Der 
Fraktionsvorstand wird einen entsprechenden Beschluss vorschlagen. 

 

CureVac plant im Frühsommer Text mit Impfstoff gegen Coronavirus 
Das Pharmaunternehmen CureVac arbeitet weiter mit Hochdruck an einem Impfstoff gegen 
das neuartige Coronavirus. Seit Januar wird geforscht, im Frühsommer (Juni, Juli) soll eine 
klinische Studie beginnen. Erste Ergebnisse werden dann ein paar Wochen später erwartet. 
Sollten diese positiv sein, soll die nächste klinische Studie mit ein paar Tausend 
Versuchsteilnehmern erfolgen. https://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.impfstoff-gegen-
coronavirus-curevac-plant-im-fruehsommer-test.95483983-dfe1-4b8c-a8b7-
a8a8ac6b676d.html 

 

Bisher bereits mehr als 1,4 Milliarden Euro aus Corona-Soforthilfe bewilligt 
Zwei Wochen nach dem Start der Corona-Hilfen für kleine Unternehmen sind gut 1,4 
Milliarden Euro an Zuschüssen bewilligt. Bei der L-Bank, der Förderbank des Landes, sind 
inzwischen mehr als 169 000 Anträge angekommen und davon fast 87 Prozent freigegeben. 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse-und-
oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/rund-169000-antraege-fuer-soforthilfe-corona-
vorgeprueft-rund-146870-zuschuesse-in-hoehe-von-ueber-1/ 

Land startet Initiative zur Sicherung der Löhne in Werkstätten für behinderte Menschen 
Solidarität heißt immer auch auf die Schwächsten zu achten, Bevölkerungsgruppen die keine 
riesen Lobby haben. Das gilt insbesondere für Menschen mit Handicap. Bundesweit sind die 
meisten Werkstätten für behinderte Menschen geschlossen, zu recht, denn zum einen ist die 
Ansteckungsgefahr hier besonders hoch, zum anderen haben viele Menschen mit 
Behinderungen Vorerkrankungen oder ein geschwächtes Immunsystem. Doch das hat 
gravierende Konsequenzen, denn im schlimmsten Fall entfällt der Lohn der Beschäftigten 
vollständig. 



Das grün geführte baden-württembergische Sozialministerium hat deshalb eine Initiative 
gestartet: In einem gemeinsamen Schreiben aller Ministerinnen und Minister sowie 
Senatorinnen und Senatoren für Arbeit und Soziales fordern die Länder Bundesminister Heil 
auf, die Werkstattlöhne der WfbM-Beschäftigten auch in diesen schwierigen Zeiten zu 
sichern. 

 

 

 

Wichtige Nachrichten aus dem Rhein-Neckar-Kreis 

LA Corona School: wertvolles Angebot für benachteiligte Kinder 
Nicht jede*r hat das Glück, auf seinem Bildungsweg von den eigenen Eltern unterstützt und 
gefördert zu werden. So ist das gemeinsame Erarbeiten der Hausaufgaben mit den eigenen 
Eltern keinesfalls eine Selbstverständlichkeit. Diese Kinder und Jugendliche treffen die 
aktuellen Schulschließungen besonders hart.  

Vor diesem Hintergrund wurde das Projekt LA Corona School ins Leben gerufen, ein lokales 
Online-Projekt für Ladenburger Kinder und Jugendliche, die zu Hause eigenständig ihren 
Unterrichtsstoff bearbeiten müssen und dabei an ihre Grenzen stoßen. Für die Zeit am 
Nachmittag bietet das Jugendzentrum „Die Kiste“ ein umfangreiches Online-Angebot für ein 
interaktives Miteinander an. 
https://www.ladenburg.de/aktuelles/neuigkeiten/neuigkeiten/detailseite/news/netzwerken
-als-antwort-auf-die-krise-projekt-la-corona-
school/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=c
3a2fcd4ca622b6dbd0342d40d6905a7 

Unser herzlicher Dank geht an Hanne Zuber, für diesen wertvollen Tipp. 

 

AVR holt kostenlos Grünschnitt ab  
Viele nutzen die freigewordene Zeit dafür, im eigenen Garten mal wieder für Ordnung zu 
sorgen. Da kommt es sehr gelegen, dass man am Montag, den 20. April 2020, seinen 
Grünschnitt kostenlos abholen lassen kann. Normalerweise kostet dieses Angebot, doch 
dieses Mal wird eine Ausnahme gemacht. Danke, an das Team vom AVR! Man muss sich 
allerdings anmelden, telefonisch unter der Nummer 07261/ 931-310, per E-Mail an 
auftragsannahme@avr-kommunal.de oder unter www.avr-kommunal.de. 

https://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-schriesheim-avr-holt-kostenlos-
gruenschnitt-_arid,1627105.html 

 

„Halten Sie durch! Bleiben Sie zuhause!“  
Oberbürgermeister und Landräte sowie Polizeipräsidenten richten vor Beginn der 
Osterfeiertage dringenden Appell an die Bevölkerung.  



https://www.wnoz.de/Halten-Sie-durch-Bleiben-Sie-zuhause-121c088f-3c4d-4382-9439-
4c8df3fddcd4-ds 

 

Freizeittipps in der Coronakrise: der Naturpark-Neckartal-Odenwald 
https://www.naturpark-neckartal-odenwald.de/userfiles/fileadmin-no/PDF-
Dateien/Flyer_Broschueren_sonstige/72dpi_Naturpark_gesamt_netto.pdf 

 

 

 

 

Tag für Tag – wichtige Informationsquellen 

Webseiten 
Bundesebene und weltweit: 
https://www.rki.de/DE/Home/homepage_node.html 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLRsi8mtTLFAyJaujkSHyH9NqZbgm3fcvy 
(Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung) 
https://www.bmbf.de/de/faktencheck-zum-coronavirus-11162.html  
(Faktencheck des Bundesministeriums für Bildung und Forschung)  
 

Baden-Württemberg: 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/ 
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/coronavirus-liveblogbw-100.htm  
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/beratung-daheim  

Rhein-Neckar-Kreis:  
https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landratsamt/coronavirus+-+faq.html  

Wichtig für euren persönlichen Umgang: 
https://www.rhein-neckar-kreis.de/site/Rhein-Neckar-
Kreis2016/get/params_E1009443154/2445770/Merkblatt_Coronavirus_Selbsteinsc 
h%C3%A4tzung.pdf  

Wichtige Infos in anderen Sprachen: 
https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/amt-undperson/informationen-zum-
coronavirus 

Informationen in leichter Sprache:  
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirusleichte-sprache-
gebaerensprache   

Hotlines 
Baden-Württemberg: 
Hotline Landesgesundheitsamt: 0711 904-39555 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr) 



Corona-Hotline für Unternehmen: 0800 40 200 88 (Mo – Fr, 9 bis 18 Uhr, kostenfrei) 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 0800 011 6010 (aufgrund der Isolation rechnen 
Expertinnen und Experten mit einem Anstieg an Gewalt, insbesondere gegen Frauen – 
schrecklich!!) 
Task Force „Beschaffung Schutzkleidung“: 0800 67 38 311 (Mo – Fr, 7 bis 22 Uhr; Sa – So, 9 – 
18 Uhr) (Wer etwa Atemschutzmasken, Mundschutze etc. spenden will oder Ideen zur 
Bestellung hat, soll sich bitte hier melden) 

Rhein-Neckar-Kreis: 
Hotline Gesundheitsamt Rhein-Neckar 06221 – 522 – 1881 (Mo – Fr, 7.30 – 19 Uhr) 


